
Umzug nach Deutschland
Beitrag von „Lindbergh“ vom 15. Oktober 2017 23:34

Dejana: Es ist nicht in allen Bundesländern so (in manchen Bundesländern ist es sogar möglich,

Grundschullehramt mit Englisch und Religion als Fächer zu studieren  ), aber zumindest in
Hessen hat jeder Grundschullehrer die Fächer Deutsch und Mathematik (für die Klassen 1-6)
studiert. Du müsstest also damit rechnen, dass, selbst wenn deine Qualifikationen anerkannt
werden, erst einmal alle regulären Absolventen ihre Stellen erhalten und du dann ggf. aus den
noch offenen Stellen eine auswählen kannst. Ich verstehe schon, dass du gewisse
Qualifikationen vorzuweisen hast und die möchte ich dir auch nicht absprechen. Dennoch
müssen die vorhandenen auch den geforderten Qualifikationen für eine Stelle entsprechen -
und da kann es bei einem Umzug in ein anderes Land zu Differenzen kommen. Es gibt auch
genug Ärzte aus dem Ausland, die in Deutschland medizinische Qualifikationen nachholen
müssen. Und bei Lehrern (Bildung ist Ländersache) ist selbst der Umzug von Bundesland A in
Bundesland B schwierig.

Aber mal davon abgesehen: Wenn ich sowas wie "Grundrechenarten kann ja jeder" lese... Das
ist doch genau das, das die Gesellschaft über Grundschullehrer sagt, um deren Fähigkeiten und
Qualifikationen zu schmälern. Da sollten wenigstens Lehrer (auch wenn sie von anderen
Schulformen kommen) wissen, dass es mehr braucht, als die reine Kenntnis der Schulinhalte
aus der eigenen Schülererfahrung, um seine Fächer fachlich korrekt und didaktisch sinnvoll
unterrichten zu können.
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